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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC Bad Camberg : TTC 1968 Werschau 
Freitag, 29.10.2021, 20:30 Uhr

Czichos fixiert zwei Punkte für den TTC 1968 Werschau

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 traf die Mannschaft des TTC Bad
Camberg am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1968 Werschau.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt fixierte Paul Czichos. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Schneider und Kremer,
die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC
Bad Camberg dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Lottermann / Schneider hatten ihre Gegner Eckholz / Schütz beim
klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Kremer / Stumm eine Niederlage in vier Sätzen gegen Schneider /
Kremer kassierten. Stark im Hintertreffen waren Herborn / Schindler nach einem Zweisatzrückstand,
machten Aßmann / Czichos dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das
Spiel noch mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Herborn / Schindler endete. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. 2:3 endete das folgende Einzel zwischen Markus Lottermann und Marcel Kremer aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kremer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Gregor Schneider beim 6:11, 11:9, 11:8, 12:
14, 6:11 gegen Tobias Schneider. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas Kremer im Spiel gegen
Steve Aßmann, das 0:3 verloren ging. Christian Stumm überzeugte in der Begegnung gegen Holger
Eckholz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
anschließend Gianluca Herborn beim 2:3 gegen Markus Schütz. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Florian Schindler im Spiel gegen Paul Czichos bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen Zähler für das Team verpasste Markus
Lottermann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Tobias Schneider. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Gregor Schneider in seinem Einzel gegen Marcel Kremer etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Ohne
Satzgewinn für Andreas Kremer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Holger Eckholz.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Ungefährdet war indessen
der 3:0-Erfolg von Christian Stumm gegen Steve Aßmann. Dass der unterlegene Spieler Aßmann
nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. In
toller Verfassung präsentierte sich Gianluca Herborn im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Paul Czichos. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2021 gegen
den TuS 1912 Obertiefenbach, während der TTC 1968 Werschau am 05.11.2021 gegen den TTC G.-
W. Staffel 1953 III antritt.

 Punkte:
 TTC Bad Camberg

Doppel: Lottermann / Schneider (1), Kremer / Stumm (0), Herborn / Schindler (1) 
Einzel: M. Lottermann (0), G. Schneider (0), A. Kremer (0), C. Stumm (2), G. Herborn (0), F.
Schindler (1) 

 TTC 1968 Werschau
Doppel: Schneider / Kremer (1), Eckholz / Schütz (0), Aßmann / Czichos (0) 
Einzel: T. Schneider (2), M. Kremer (2), H. Eckholz (1), S. Aßmann (1), P. Czichos (1), M. Schütz (1)


